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Hof und Perſonalnachrichten

Telegramme
Berlin 15 Jan

Aus Kiel wird gemeldet Der Prinz und die Prinzeſſin
Heinrich ſind heute mit dem Prinzen Waldemar und Gefolge
nach Berlin abgereiſt

Aus München wird berichtet Prinz Ludwig Ferdinand
und Gemahlin ſind beute Montag zum Beſuche des Kaiſerlichen
Hofes nach Berlin abgereiſt dem wen

Mit Beziehung auf die einander widerſprechenden Meldungen
über den bevorſtehenden Rücktritt des deutſchen Votſchafters
in Wien Prinzen Neuß wird von zuverläſſiger Seite mit
getheilt daß der Botſchafter thatſächlich ſein Entlaſſungsgeſuch
eingereicht habe

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 15 Jan Fernſprechbericht Jn der hentigen

über fünfſtündigen Sitzung kam es nach einer ermüdenden Rede
des ſozialdemokratiſchen Abg Molkenbuhr welcher niemand
Aufmerkſamkeit ſchenkte zu einem ziemlich heftigen Zuſammenſtoß
zwiſchen dem Finanzminiſter Miquel und dem Abg Ri chter
Die längſt angekündigte Rede des Finanzminiſters führte neue
Geſichtspunkte und Momente die zu Gunſten der Tabaksſteuer
einnehmen könnten nicht hervor ſondern der Redner verſteifte
ſich auf die Behauptung daß zur Deckung der unbedingt noth
wendigen Mehranusgaben kein anderer Weg als mit dieſen Steuern
beſchritten werden könne Die vorgeſchlagenen Auskunftsmittel
wie die Reichseinkommenſtener Wehrſteuer Erbſchaftsſteuer
ſcheitern an finanztechniſchen und politiſch unüberwindlichen
Schwierigkeiten Abg Richter trat dieſen Ansführungen des
Finanzminiſters ſehr lebhaſt entgegen und beſtritt auch daß
die Handelsverträge die Schuld an dem Einnahme Ausfall tragen
Wenn der Entwurf angenommen würde käme allerdings in die
Tabaksinduſtrie Ruhe aber die Ruhe des Todes Die Replik
Lüchter s rief noch eine zweite Rede des Finanzminiſters hervor
Nach den Ausführungen des Nationalliberalen Weber Mann
heim und des Elſäſſers Zorn von Bulach für die Vorlage wird
der Antrag anf Verweiſung in die Stempelſteuerkom
miſſion gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und der frei
ſinnigen Gruppen angenommen Darauf entſpinnt ſich eine lange
Debatte über die nächſte Geſchäftsordnung Das Haus neigt
ſich ſchließlich dahin für die nächſte Sitzung am Mittwoch neben
Jnitiativanträgen auch Wahlprüfungen auf die Tagesordnung zu
ſetzen Schluß 6 Uhr

Jſt das preußiſche Abgeordnetenhaus eine
Volksvertretung

5 Berlin 14 Jan Angeſichts der bevorſtehenden Er
öffnung des Anfang November v J neugewählten Abgeordneten
hauſes fühlt ſelbſt die Kreuzztg das Bedürfniß und das
iſt an ſich ſchon in hohem Grade charakteriſtiſch das auf
dem Dreiklaſſenwahlrecht beruhende Abgeordnetenhaus gegen
den Vorwurf in Schutz zu nehmen daß daſſelbe eine Ver
tretung des preußiſchen Volkes in ſeiner Geſammtheit nicht ſei
Eine grundfätzliche Erörterung dieſer Frage iſt zur Zeit und
ſo lange die in Ausſicht geſtellte Statiſtik der Abgeordneten
wahlen noch nicht vorliegt nicht angezeigt Jmmerhin ver
dienen die Geſtändniſſe welche die Kreuzztg im Laufe ihrer
Erörterung ablegt eine gewiſſe Berückſichtigung Das Jdeal
einer Volksvertretung meint das Blatt wäre diejenige welche
ein verkleinertes Abbild der in den urtheilsfähigen
Volkskreiſen herrſchenden Stimmung darbiete Wären alle
einzelnen Wähler wirklich politiſch reif wären ſie alſo in der
Lage ſich auf Grund eigenen Nachdenkens eine ſelbſtändige
politiſche Meinung zu bilden daun könne man mit Recht die
Forderung aufſtellen daß das Stärkeverhältniß der
Parteien im Parlamente daſſelbe ſein müſſe wie in der
Wählerſchaft und das allgemeine gleiche Wahlrecht würde vor
der Klaſſenwahl den Vorzug verdienen Das ſei aber wie die
Wahlen zum Reichstage bewieſen nicht der Fall Danach
ſcheint die Krenzztg der Anſicht zu ſein daß bei den Klaſſen
wahlen nach dem preußiſchen Wahlgeſetze die Annullirung des
Wahlrechts derjenigen Wähler die gar keine oder nur geringe
Steuern bezahlen gerechtfertigt fei weil dieſe Wähler nicht
urtheilsfähig ſind Mit anderen Worten die Urtheilsfähig
keit d h die politiſche Selbſtändigkeit ſetzt das Vorhandenſein
eines höhern Einkommens voraus Selbſt wenn man dieſe
paradoxe Behauptung unterſchreiben wollte ſo würde man
doch immer wieder in Verlegenheit kommen die Grenze zu
beſtintmen wo die politiſche Selbſtändigkeit beginnt Hat man
doch geſehen daß in dem einen Wahlbezirk ein Wähler mit
12 M Steuern in der erſten Klaſſe wahlberechtigt iſt wäh
rend in einem andern Wahlbezirke ſelbſt Wähler mit 1000
oder 2000 M Steuern in der zweiten oder gar dritten Klaſſe
wählen müſſen Hinterher muß denn auch die Kreuzztg
ſelbſt zugeben daß Steuerleiſtung und politiſche Einſicht in
keinem innern Zuſammenhange ſtehen Aber und das iſt
eigentlich das Jntereſſanteſte ſie führt aus daß auf dem
Lande die ſteuerkräftigen Einwohner in der Regel zugleich
diejenigen ſeien welche an den Geſchäften der Selbſtverwaltung
in der Gemeinde dem Kreiſe und der Provinz theilnehmen
Dadurch werde ihr Jntereſſe für das Staatsrecht geweckt und
vermehrt ihr politiſcher Blick geſchärft Darin liege der ge
rechte Anlaß ihnen einen größern Einfluß auf die Bildung
der Volksvertretung einzuräumen Jedenfalls kämen die Jn
telligenzen G welche ſich bereits in praktiſcher Mitarbeit an
den Geſchäften des öffentlichen Lebens bewährt hätten unter
der Herrſchaft der Klaſſenwahl mehr zur Geltung als beim
allgemeinen Stimmrecht Man ſieht die Kreuzztg urtheilt
ganz und gar vom Standpunkte des Großgrundbeſitzes und
der Agrarier aus Weil dieſen durch das geltende Wahlrecht
in ihren Kreiſen der entſcheidende Einfluß zugeſichert iſt be

trachtet begreiflicherweiſe die Kreuzztg die Klaſſenwahl als
eine Prämie auf die politiſche Einſicht ihrer Leute

Prozeß Harden
Berlin 15 Jan Telegramm Jn dem Prozeſſe gegen

den Schriftſteller Maximilian Harden wegen Beleidigung
des Reichskanzlers Grafen Caprivi verkündete Land
gerichtsdirektor Rieck als Vorſitzender der Erſten Strafkammer
des Landgerichts I heute mittag wie ſchon kurz telegraphiſch ge
meldet das Urtheil Nach dieſem hat der Gerichtshof den An
geklagten wegen Beleidigung des Reichskanzlers in zwei Fällen
zu 600 M Geldbuße eventuell 15 Tagen Gefängniß verurtheilt
außerdem dem Reichskanzler die Publikationsbefugniß im Reichs
anzeiger und der Zukunft zugeſprochen und die Unbrauchbar
machung der Platten angeordnet Zu Gunſten des Angeklagten
hat der Gerichtshof erwogen daß es ſich in dem Artikel Das
Caprivi Denkmal um eine Satyre handelt Der Artikel richte
ſich aber auch gegen den Reichskanzler ſelbſt Der Angeklagte
drücke in dem Artikel ſeine perſönliche Anſicht aus und be
weiſe eine deutliche Mißachtung des Kanzlers Die Kritik die
er in dieſem Artikel liefere bezwecke den Kanzler lächerlich zu
machen und ſei objektiv beleidigend Speziell ſei auch der Aus
druck Schreiber der Uriasbriefe als beleidigend erachtet worden
Unter Uriasbriefen verſtehe man nicht ſchlechthin Unheilsbriefe
ſondern ſolche durch die vom Schreiber derſelben Nachtheile ver
urſacht werden unter Vernachläſſigung ſittlicher Pflichten Der
Ausdruck enthalte daher den Vorwurf daß Graf Caprivi ſittliche
Pflichten gegen den Fürſten Bismarck verletzt habe Wenn große
Staatsmänner wie Fürſt Bismarck und Frhr v Stein ähn
liche Ausdrücke gebraucht haben wie der Anugeklagte ſo
könne dies den letzteren nicht ſtraflos machen Aus dem
Gehrauche dieſes ungewöhnlichen Ausdruckes Schreiber der
Uriasbriefe gehe die Abſicht der Beleidigung und der
Wille zum Verhöhnen und zum Verſpotten hervor Der
Angeklagte habe ſich damit vertheidigt daß er den lautern
Charakter und die edle Geſinnung des Grafen Caprivi nicht
habe in Zweifel ziehen wollen Dieſer Einwand erledige ſich
dadurch daß es ſich bei dieſem Artikel nicht um den Grafen
Caprivi als Menſchen ſondern um ſein Wirken als Reichskanzler
handle Jn dem zweiten Artikel Die Bilauz des neuen Kurſes
hat der Gexichtshof gleichfalls eine Beleidigung des Kanzlers
erblickt Auch hierin werde eine Mißachtung des Reichskanzlers
zu Tage gefördert indem dieſer als ein im Frontdienſt auf
gewachſener Exekutivbeumter bezeichnet wird Gerade dieſes
Wort zeige daß der Angeklagte beabſichtigt habe den Kanzler
zu verkleinern und zu verſpotten und in prägnanteſter Weiſe ſeine
Ueberzeugung von der Unfähigkeit des Kanzlers den Anforderungen
ſeines Amtes zu entſprechen zum Ausdruck zu bringen Ein
gehäſſiger Angriff und eine grobe Beleidigung liege auch in der
Wahl des ganz geſuchten Wortes Volksdienſtbote, wodurch eine
Parallele mit Geſinde ausgedrückt iſt Der Gexichtshof hat dem
Angeklagten im allgemeinen den Schutz des 8 193 zugebilligt
dieſer Schutz ſei aber verwirkt da die beleidigende Abſicht deutlich
zu erkennen ſei Was die Strafſumme betrifft ſo habe der
Gerichtshof erwogen daß ſich der Angeklagte in ernſten Lebens
anſchauungen bewege und Leichtfertigkeit und Senſationsluſt nicht
erkennbar ſei Ans dieſem Grunde ſei von einer Gefängnißſtrafe
Abſtand genommen worden Die Höhe der Strafe rechtfertige
ſich einerſeits aus der Vedeutung die eine Beleidigung des
höchſten Beamten des Reiches habe und aus der weiten Ver
breitung welche die Beleidigung durch die Zeitſchrift des An
geklagten erhalten habe

Eine Mahnung an die Landwirthe
Bei der Ermittelung des Ernteertrages in Preußen ſeitens

des kgl ſtatiſtiſchen Amtes werden auch alljährlich Erhebungen
über Umfang und Höhe der Verſicherung der durch Hagel be
ſchädigten Flächen angeſtellt Aus den Zahlen welche das Ver
hältniß der verſicherten Flächen zu den verhagelten darſtellen
geht hervor daß trotzdem Preußen reſp Deutſchland allen
anderen Kulturländern in der Hagelverſicherung ſowohl was
Leiſtungsfähigkeit und Solidität der Geſellſchaften wie auch
die Betheiligung ſeitens der landwirthſchaftlichen Kreiſe au
belangt voraus iſt die Erkenntniß von dem unendlichen Segen
der Hagel Verſicherung noch immer eine recht geringe iſt Jm
Durchſchnitt der Jahre 1887 bis 1892 waren in Preußen nur
48 Proz der verhagelten Flächen verſichert mehr als die
Kſte der Hagelſchäden iſt ſomit unentſchädigt geblieben
Wenn man erwägt daß die Schadenzahlungen der Geſell
ſchaften im Jahresdurchſchnitte die Summe von 10 Millionen
Mark in der Regel erheblich überſteigen ſo erkennt man daß
alljährlich im Mittel wohl mindeſtens 12 Millionen Mark der
deutſchen Landwirthſchaft allein dadurch unwiederbringlich ver
loren gehen daß von der ſo eminent nützlichen Jnſtitütion der
Wie rn ſo mangelhafter Gebrauch gemacht wird

denn ſeitens vieler Landwirthe über die angebliche Theuerung
der Hagelverſicherung geklagt wird ſo muß daran erinnert
werden daß eine Verbilligung die ja auch im Intereſſe der
Geſellſchaften liegt nur dann erreicht werden kann wenn die
Hagelverſicherung allgemeiner Eingang findet in unſerer land
wirthſchaftlichen Bevölkerung indem dann die Riſiken der Ge
ſellſchaften mehr vertheilt liegen und letztere auch mit niedrigeren
Prämien auskommen können Sehr bemerkenswerth iſt auch
die Thatſache daß die Hagelverſicherung in den Provinzen mit
überwiegendem Großgrundbeſitz viel verbreiteter iſt als in
jenen in welchen der bäuerliche Beſitz vorherrſcht Aufgabe
und Pflicht der ſtaatlichen Behörden größeren Beſitzer Pfarrer
Lehrer 2c, namentlich auch der landwirthſchaftlichen Blätter
ſcheint es uns zu ſein in der ſo überaus wichtigen Sache der
Hagelverſicherung belehrend und anregend zu wirken eine
eifrige Thätigkeit in dieſer Richtung wird unſerer jetzt leider

gereichen
ſchwer darniederliegenden Landwirthſchaft zu großem Segen

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Nach Mittheilungen über den Eindruck des

Toaſtes des Geh Kommerzienrathes Michel bei dem Feſteſſen
des Deutſchen Handelstages erfährt die Nat Ztg n
daß der Präſident des Handelstages Geh Kommerzienra
Frentzel Veranlaſſung genommen hat ſein Bedauern über die
bei dieſer Gelegenheit gefallenen Aeußerungen auszuſprechen und
daß auch mehrere Mitglieder des Handelstages bei dem Fina
miniſter ihre Karten abgegeben haben Die eigentliche Abſi
des Hrn Michel ſei ſicher nicht dahin gegangen ſeinen Aeuße
rungen eine perſönliche Spitze gegen den Finanzminiſter zu geben
wenn dieſelben auch in der Verſammlung ſo empfunden wurden

Telegramm Mit Bezug auf die Meldung daß Herr
v Sybel theils wegen ſeines hohen Alters theils wegen der
Ablehnung der Prämiirung ſeines letzten Buches durch den
Kaiſer die vor kurzem thatſächlich erfolgt iſt feine Entlaſſung
aus dem Staatsdienſte nachgeſucht habe kann beſtimmt ertläri
werden daß dieſe Notiz ohne jede Begründung iſt

Fulda 15 Jan Telegramm Als Bisthumsverwefer biszur Wiederbeſetzung des Biſchofeſtiftes iſt der Prälat Dr Kompt

gewählt worden

OeſterreichUngarn
Der Omladina Prozeß

Prag 15 Jan Zelegramm In dem heute begonnenen
OmladinaProzeß ſind angeklagt Anton Holzbach 19 Jahre
alt Journaliſt und 75 Genoſſen Das Alter der letzteren
variirt zwiſchen 21 und 16 Jahren nur einer iſt über 30 nur
19 ſind über 20 Jahre alt Dem Stande nach ſind die An
geklagten Handwerksgehilfen Arbeiter einige Journaliſten
zwei AdvokaturKonzipienten und zwei Studenten Als Zerg
ſind 100 Perſonen darunter 27 Polizeibeamte geladen
den Gründen der Anklageſchrift werden zunächſt die Demon
ſtrationen am Vorabend des Geburtsfeſtes des Kaiſers am
17 Auguſt 1893 geſchildert bei welcher Gelegenheit zahlreiche
den Monarchen und die Allerhöchſte Familie beleidigende
zumeiſt hektographirte Zettel verbreitet wurden Dieſe Demon
ſtrationen waren von mehreren Perſonen vorbereitet und hat
dabei der Geheimbund Omladina die Hauptrolle geſpielt Die
Auklageſchrift verbreitet ſich des längeren über die Entſtehung
den Zweck die Oxganiſation und die Thätigkeit des Geheim
bundes Aus dem vei dem Angeklagten Ziegelofer konzipirten
Tagebuche geht hervor daß die Anfänge eines Verbandes zur
Berauſtaltung von Demonſtrationen bis 1891 zurückreichen und
als Ausfluß der im Kongreß der ſlaviſchen Studentenſchaft in
Wien 1890 vollzogenen Vereinigung mit der fortſchrittlichen
Arbeiterſchaft anzuſehen ſind Dieſer Kongreß genehmigte
das Programm der vollſtändigen Gleichberechtigung der
föderativen Umgeſtaltung Oeſterreichs und der Ver
brüderung der Arbeiter mit der intelligenten Bürgerſchaft
Am 15 September 1892 wurde beſchloſſen einen Verein
Omladina zu gründen deſſen Statuten jedoch von der Statt
halterei nicht genehmigt wurden Deſſenungeachtet hat der
Verein ſeine Thätigkeit begonnen und als ſeinen Zweck die
Veranſtaltung von Straßendemonſtrationen behufs Ein
ſchüchterung der Polizei Veranſtaltung von Aufläufen nationglen
und internationalen Charakters angeſehen Mit Ausnahme
des ermordeten Mrba lengneten alle Angeklagten die Exiſtenz
eines Geheimbundes unter dieſem Namen und mit dieſem
Zwecke und erklärten blos Fortſchrittsfreunde zu ſein die
ſoziale Fragen in nationalem Geiſte löſen wollen ſie wollten
blos das tſchechiſche Volk gegen die Deutſchen ren
und Straßenkundgebungen gegen alle das tſchechiſche Volk
einträchtigende Maßnahmen veranſtalten Die Anklageſchrift
führt ſchließlich die jeden Angeklagten belaſtenden Momente
an und giebt eine ſehr ausführliche Schilderung der Organiſation
des Geheimbundes

Belgien
Zur Miniſterkriſis

Brüſſel 15 Jan Telegramut Infolge der heute vormittag ſtattgehabten Verſammlung der Rechten iſt die mini

ſterielle Kriſis vollſtändig beigelegt Die Regierung wird dem
m einen Geſetzentwurf über die proportionelle Vertretung
einbringen

e

Halle und Amgegend
Halle 16 Januar

Stadtverordneten Verſammlung Jn der
geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung gab der Herr Vorſitzende Kenntniß von einer
Anzahl eingegaugener Petitionen Dann wurde die Wahl der
Kommiſſionen theilweiſe mittels Stimmzettels vollzogenferner wurden die Mittel zur Herſtellung ves Bürgerſteiges
an der Nordſeite des Grundſtücks Spitze r ſowie für die
Ausſtattung des Hauptgeſchofſes des Rathskellert
bewilligt Einigen Aenderungen des Statuts der Paul
Riebeck Stiftung ſtimmt die Verſammlung zu e derUeberlaſſung einer Hienſtwohn ung im Rathskeller

ebäude an den Hausmann Die Einrichtung
Volksküche in dem alten katholiſchen Schulgebäude Breite
ſtraße 33 wurde genehmigt und die Einrichtungskoſten im Betrage
von 500 M bewilligt Eine Nachbewilligung zum Etat der
Oberrealſchule wurde ausgeſprochen

Kram und Viehmärkte Der ProvinzialrathPro Sachſen hat vom nuar bote nerungen in den Terminen der hieſigen Kram ne
geordnet 1 Der auf den 19 e Kram und
markt iſt auf P vor Johanni verlegt J der
vor oder auf Kreuzerhöhung anſtehende m und
R künftig derart abzuhalten daß der markt erſt

arkttage Diensta tifindet 3 der für den 22 anſtehende Kram und priarl iſt auf Donnerstag der vo
oche im Monat Oktober verlegt Die nächſten

außerhalb des ſtädtiſchen Viehhofes finden demnach in 1894 Katt
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am 15 März 21 Jnni 11 Sept und 25 Okt Die diesjährigen
Krammärlte finden ſtatt am 15 und 16 März 21 und 22 Juni 1892
10 und 11 Sept und 25 und 26 Okt

GärtnerVerein von Halle und Umgeb un Die
am Sonnabend ſtattgehabte Generalverſammlung verlief der
Tagesordnung rn Nach dem Jahresbericht iſt man beſtrebt
geweſen die Mitglieder durch verſchiedene Vorträge zu feſſelnüber die wir ſ Z berichteten ferner durch Ausſtellen von Er
eugniſſen welche durch den Verein prämiirt wurden und demKrcheleſien welcher mit fachwiſſenſchaftlichen Fragen in Anſpruch

enommen wurde Wedzritſchriften welche der Verein bielt
lieferten ungezählten Stoff zur Unterhaltung Petitionen an Be
hörden wurden beſprochen und beſchloſſen und eine Börſe welche
Angebot und Nachfrage ermöglichen ſollte eingerichtet Letztere
Einrichtung mußte weil ſie zu wenig unterſtützt wurde wieder
eingeſtellt werden Durch Abhalten eines Sommer und Winter
vergnügens auch durch Geſellſchaftsabende ſuchte man die Ge
aiggin zu fördern Die Kollegialität nach außen zu befeſtigen
trebte man an indem man dem Leipziger GärtnerVerein zu

ſeiner Jubiläumsausſtellung eine goldene und eine ſilberne Medaille
verlieh Bei Beginn des verfloſſenen Jahres zählte der Verein
73 Mitglieder Jm Laufe des Jahres ſchieden 6 Mitglieder aus
7 wurden neu aufgenommen ſo daß der Verein jetzt 74 Mit
glieder zählt Die Verſammlungen erſtreckten ſich auf 34 Sitzungen
und wurden dreimal mehr von Mitgliedern aus Halle als aus
der Umgebung beſucht Durch Herrn Kayſer sen wurde der
Kaſſenbericht veröffentlicht derſelbe ſchließt in der Einnahme mit
446 64 in der Ausgabe mit 250 77 M ab ſo daß ein Be
ſtand von 195 87 M verbleibt Die Vorſtandswahl ergab
folgendes die W Bräter 1 Vorſitzender Schröter
2 Vorſitzender Buchmann 1 Schriftführer Le idenroth
2 Schriftführer Kayf er sen Kaſſirer Ulrich 1 Bibliothekar
Renneberg 2 Bibliothekar und Roſch Beiſitzer Jn der
Beſprechung über Verguügnngsangelegenheiten wurde beſchloſſen
auch dies Jahr das Stiftungsfeſt beſtehend in einem Winter
vergnügen abzuhalten und dem Vorſtand die Vorarbeiten zu über
laſſen Ein ſchriftlicher Antrag betr die Sitzungen im Winter
um 7 Uhr beginnen zu laſſen wurde abgelehnt auch die Ge
ſellſchafsabende wurden aufgehoben Jn kurzer Beſprechung
eben noch Vorſchläge gemacht um die Vereinsthätigkeit zu

eben

Aus dem Verwaltungsbericht der Städtiſchen Gas und
Waſſerwerke für die Zeit vom 1 April 1892

t bis April 1893
II

Der geſammte Waſſerverbrauch iſt in dem 25 Berichts
jahre um 2222 Proz gegen das Vorjahr zurückgegangen
Die Abgabe des Waſſers nach Waſſermeſſer iſt um 3,78 Proz
die nach Pauſchalſätzen um 0,14 Proz zurückgegangen
iſt der Verbrauch für öffentliche Zwecke um 0,24 Proz der für
den Haus und Wirthſchaftsbedarf um 1,46 Proz geſtiegen Die
Koſten der Waſſerförderung hinſichtlich des Verbrauchs an Braun
kohle haben ſich gegen das Vorjahr um ein Geringes von 0,59
anf 0,60 Pf für das cbm erhöht was darauf zurückzuführen iſt
daß die Maſchine IV die vortheilhafter arbeitet als die anderen
Maſchinen wegen Vornahme von Reparaturen vom 1 bis
24 März außer Betrieb geſetzt werden mußte Die Ein
nahmen für das abgegebene Waſſer ſind gegen das Vorjahr
um 17,672 M zur ückgegangen was dem Umſtande zuzu
ſchreiben iſt daß die kgl Eiſenbahn Verwaltung ſeit dem
17 März 1892 das Waſſer zur Verſorgung des hieſigen Bahn
hofes zum großen Theil aus ihrer eigenen Leitung bei
Peißen entnimmt Der Durchſchnittserlös für 1 ebw Waſſer iſt
demzufolge gegen das Vorjahr um 0,801 Pf zurückgegangen
Wenn erfrenlicherweiſe der Selbſtkoſtenpreis des Waſſers gegen
das Vorjahr etwas zurückgegangen iſt er beträgt nur 685 Pf
für das ebw während er ſich im Vorjahre auf 6,7103 Pf ſtellte
ſo iſt dies nicht von Belang wie die Gewinn und Verluſt
Rechnung erkennen läßt Nach Ausweis derſelben beträgt der
Reingewinn immerhin noch 84,882 während er im Vor
jahre die Höhe von 93,549 M erreichte

Die Geſammtförderung nach der Stadt betrug
3,554,847 ebm Die ſtärkſte Monatsförderung war im Auguſt
ſie betrug 360,154 ebm die niedrigſte im Äpril ſie betrug
249,840 ebm Die ſtärkſte Tagesförderung entfiel auf den
20 Aug mit 14,728 ebm die niedrigſte auf den 15 April mit
6142 ebm die ducchſchnittliche Tagesförderung betrug 9739 ebm

Auch in dieſem Jahre ſind durch die Waſſermeſſer Undicht
heiten der Privatleitungen ermittelt worden Die in 78 Grund
ſtücken in Verluſt gerathenen Waſſermengen belaufen ſich auf
18,099 cbm

Von den nach der Stadt geförderten 3,554,847 ebm Waſſer
find abgegeben nach Waſſermeſſer 1,465,187 cbw nach Panſchal
ſätzen 100061 ebm für Spülen des ſtädtiſchen Rohrnetzes für
außergewöhnliche Spülungen beim Reinigen der Behälter bei
Rohrlegungsarbeiten und Reparaturen 74,700 ebw Spülen der
ſtädtiſchen Kanäle 16,997 ebw Straßenbeſprengung 40,222 ecbm
Bewäſſern der Anlagen 17,460 cbm öffentliche Springbrunnen
14,483 cbw Auslaufſtänder Feuerlöſchzwecke öffentliche Bedürfniß
anſtalten 109,376 ebm zuſammen 1,838,485 ebm ſo daß zum

aus und Wirthſchaftsbedarfe 1,716,362 ebm verblieben
unter Zugrundelegung einer mittleren Einwohnerzahl von

106,829 Köpfen ſind demnach zu Haus und Wirthſchaftszwecken
für den Tag und Kopf 4443 Liter Waſſer gegen
45,75 Liter im Vorjahre verbraucht Vertheilt man den Geſammt
Verbrauch von 3,554,847 cbm auf die Einwohnerzahl von
105,829 Köpfen ſo ergiebt ſich ein Verbrauch von 92,03 Liter für
den Tag und Kopf 957 Liter weniger als im Vorjahre

Vom 26 Juli ab konnten die Springbrunnen wegen des
e Waſſerverbrauchs in der Stadt und der niedrigen Waſſer

ände im Hauptbrunnen nur noch des Sonntags in Betrieb
genommen werden

Waſſermeſſer warenVorjahre Hiervon w e re e enahre on waren igenthums Waſſermeſſer1720 Mieths und Kontroll Waſſermeſſer Auf der Saeneſer
Prüfungsſtelle ſind mittelſt des Kubizirapparates 588 Waſſermeſſer
verſchiedener Größen geprüſt worden Hiervon zeigten 49
Waſſermeſſer richtig 7 falſch und 2 gar nicht 41 Prüfungen
wurden von den Abnehmern beantragt

Die geringen Niederſchläge in dieſem Jahre und die anhaltende
Wärme in den Sommermonaten ſind nicht ohne Einfluß auf die
Waſſerſtände im Hauptbrunnen geblieben Wenn die
Waſſerſtände im Vergleich zum Vorjahre weit niedriger waren

haben dieſelben doch keine r g Beſchränkungen in
er Waſſerabgabe für den Haus und irthſchaftsbedarf ſowie

für r Zwecke gegeben
Die chemiſchen und mikroſkopiſchen Unterſuchungen

des Waſſers ſind von dem vereideten Gerichts und Handels
chemiker Dr Drenkmann ausgeführt Ueber das Ergebniß läßt
derſelbe ſich wie folgt ans Mikroſkopiſch ließen die im pril

uni und Juli zur Unterſuchung gebrachten Proben des
eitungswaſſers nur ſehr 4ipge Spuren pflanzlicher Trümmer

feeſpen welche hauptſächlich von Digtomeen herrührten Nur
die im September entnommenen Proben boten dauernd die Er
ſcheinung einer fein vertheilten Suspendirung die im weſentlichen
u den erweichten Zellen vorwaltend von Leptothrix und grünen
Zug beſtand die aber durch chemiſche Zerſetzung eine weitere
Perflüſſigung der Zellſubſtanz vorzubereiten ſcheinen Danach

fällt auch die chemiſche Reinheitsbeurtheilung der zu dieſer Zeit
entnommenen Waſſerproben weniger günſtig aus Dieſer Zu
ſtand erfuhr aber bald Aufbeſſerung und war nach acht Tagen
verſchwunden Die r en Unterſuchungen aus den Monaten

her ehe el en S e in günſtiger
auch in den drei erſten169 bebanet Lieiee Lonaten des Jahres

Sür die chemiſchen Beſtandtheile zeigt das Leitungswaſſer

dagegen l

iemliche Gleichmäßigkeit der Zuſammenſetzung bis zum Oktoberln kiaſtehenße Vernünderung der Kalkſalze be

ſonders des Calciumcarbonates ein während in den letzten Mo
naten 1892 und Januar 1893 die Minimalbeſtandtheile des Waſſers
wiederum das Bild der gewohnten Zuſammenſetzung aufweiſen
Jm Februar und März 1893 ſtellen ſich kleine Mengen der in
unſerem Leitungsgebiet ſeltener beobachteten Soolebeſtandtheile
Chlormagneſium und ſchwefelſaure Alkalien ein deren Auſtreten

nach früheren Erfahrungen anzudeuten ſcheint daß im Verhältniß
g den regelmäßigen Zuflüſſen eine zu ſtarke Entnahme aus dem
Leitungsgebiete ſtattgefunden hat Uebrigens iſt die Erſcheinung

gegen Ende April bereits verſchwunden

er J
Gerichtsverhandlungen

Halle 16 Jan Meineid Die geſtrige Schwur
zu beſchäftigen der ein Nachſpiel zu einer vor Jahresfriſt ver
handelten Strafkammerſache bildete Wie bei den in voriger
Woche abgeurtheilten Meineidsfällen war auch zu dieſer Sache
eine an ſich geringfügige Urſache die in ihren Folgen allerdings
erheblich geworden der Anlaß geweſen Wortwechſel Schimpferei

r Letzteres Vergehen ſollte der Fuhrwerksbeſitzer
Treuter in Dieskau verübt haben er war unter Anklage ge
kommen aber auf Grund der entlaſtenden Ausſagen dreier Zeugen
freigeſprochen worden Dieſe Zeugen hatten ſich nun auf die an
gedentete ſchwere Anklage zu verantworten es waren die Berg
mannsfrau Auguſte Spott geb Jahn 34 Jahre alt die Hand
arbeiterfrau Friederike Schulze geb Rabe 44 Jahre alt und
die Bergmannsfrau Bertha Tettenborn geb Denkewitz

beſtraft Beſchuldigt wurden die drei Frauen am 5 Jan 1893
vor der Strafkammer des kgl Landgerichts zu Halle in der Straf
ſache wider den Fuhrwerksbeſ Trenter den vor ihrer Vernehmung
geleiſteten Eid wiſſe ntlich durch ein falſches Zeugniß verletzt
zu haben Betreffender Vorgang hat ſich am 29 Juli 1892 in
Dieskau zwiſchen Treuter und der verehelichten Bergmann
Hoppe abgeſpielt Treuter war Hauswirth der Ehelente Hoppe
und auf dieſe nicht gut zu ſprechen geweſen weil Hoppe ihn
wegen Diebſtahls beim Rittergutsbeſißer Baron von Büktow an
Etat hatte mit dem Erfolge der Beſtrafung des Treuter

einen Aerger hierüber äußerte Treuter am 29 Juli 1892 durch
lantes Schimpfen und Drohen was Frau Hoppe in ihrer Stube
am offenen Fenſter hörte Nun ſoll Treuter als er Frau Hoppe
bemerkte ans Fenſter getreten ſein und mit einem ſpitzen Gegen
ſtand angeblich einem Stück Eiſen erwähnter Frau durch
einen Schlag oder Stoß das linke Auge verletzt haben ſo daß die
Sehkraft dieſes Organs beeinträchtigt worden Treuter aber
hatte die jetzigen 3 Angeklagten als Schutzzeugen benannt und
durch deren ihn entlaſtende Ausſagen ſeine Freiſprechung erreicht
Beſchworen haben ſie am 5 Jan v es habe an frag
ichem Tage eine Getreidereinigungsmaſchine vor Hoppe s

Fenſter geſtanden ſo daß Treuter gar nicht ans Fenſter habe ge
langen und alſo auch nicht durch das Fenſter nach Frau Hoppe
habe ſtoßen ſchlagen oder ſtechen können Dieſe Ausſagen ſollen
wiſſentlich falſch abgegeben ſein inſofern als erwähnte Ma
ſchine nicht vor Hoppe s Fenſter geſtanden habe ſondern vor der
Wand zwiſchen zwei Fenſtern der Zutritt zu jenem Fenſter
ſei demnach frei geweſen Nachdem Treuüter den Schlag oder
Stoß verübt habe ſei er von Frau Hoppe geworfen worden
Der auffallende Widerſpruch zwiſchen den Ausſagen des jetzigen

Zeugen aufgeklärt werden Ueber den fraglichen Stand erwähnter
Maſchine bekundeten Zeugen dieſe Maſchine damals zwiſchen
den Fenſtern vor der Wand ſtehend bemerkt zu haben
Treuter ſei vom Fenſter hergekommen und habe geäußert

So ſollte es eigentlich nicht kommen Widerſprüche
kamen zwiſchen einigen der Zeugen jedoch wieder in verſchiedenen
von einander abweichenden Ausſagen vor Zeuge Fuhrwerks
beſitzer Karl Treuter zunächſt unvereidigt vernommen aus
der Haft vorgeführt er hat 9 Monate Gefängniß wegen Dieb
ſtahls zu verbüßen bekundete überhaupt nicht an Frau Hoppe s
Fenſter gekommen zu ſein ſondern nnr in ſeinem Hofe und von
ſeinem Pferdeſtalle aus geſchimpft zu haben Frau Hoppe könne
ſich durch Anſtoßen ſelbſt verletzt haben Hiernach wurde Treuter
vereidigt Seine Frau erklärte ſich des Vorganges nicht mehr
erinnern zu können Der Staatsanwalt meinte es ſei nicht er
wieſen daß die Angeklagten betreffs des Punktes daß ſie es
hätten ſehen müſſen wenn Treuter Frau Hoppe geſchlagen oder
geſtoßen habe etwas Falſches beſchworen hätten wohl aber könne
als erwieſen erachtet werden eine unwahre Ausſage der Ange
klagten betreffs erwähnter Maſchine die nicht vor Hoppe s
Fenſter geſtanden Wenn dies nach den Zengenbekündungen
als richtig anzuſehen ſo werde Schuldigſprechung zu erfolgen
haben Nicht erwieſen ſei dagegen daß Treuter Frau Hoppe
verletzt habe dieſer Punkt falle alſo fort Vom Vertheidiger
wurde auf Freiſprechung plaidirt mit der Begründung daß min
deſtens die Sache nicht genügend aufgeklärt erſcheine Die Ge
ſchworenen verneinten nach kurzer Berathung die drei Schuld
fragen und es erfolgte demgemäß Freiſprechung der Ange
klagten ſowie deren Entlaſſung aus der Haſt

Leipzig 15 Jan Telegramm Das Reichsgericht
verwarf heute die Reviſion welche Pfarrer Stöck in Trier und
die Wittwe Ludwig gegen das am 4 Oktober von der Straf
kammer zu Koblenz gegen ſie gefällte Urtheil eingelegt hatten
Das Urtheil gegen Pfarrer Stöck lautete wegen Entziehung eines
Kindes auf 3 Monate gegen die Wittwe Ludwig die Mutter des
Kindes auf 1 Monat Gefängutß

Quedlinburg 13 Jan 31fältiger Dieb Der
Arbeiter Mock der im vergangenen Jahre hier eine ganze
Wagenladung von allerlei hauswirthſchafllichen Gegenſtänden
zuſammenſtahl iſt heute wegen 28 einfacher und 3 ſchwerer
Diebſtähle zu 12 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden

Provbinzial Nachrichten
D Eisleben 15 Jan Zeißingſtraße Heute 5 Uhr

50 Min morgens erfolgte wiederum ein kräftiger Erdſtoß
der ſich nicht nur den Bewohnern der Zeißingſtraße ſondern
auch denen der Bäckergaſſe und des Steinweges ſehr bemerkbar
machte Die Bohrverſuche vor dem Hagemann ſchen Hauſe
haben vorläufig eingeſtellt werden müſſen da man bei etwa
4 m Tiefe auf feſtes Geſtein ſtieß das mit dem Löffelbohrer
nicht gut zu durchbrechen war Mit beſſerem Bohrmaterial wird
man ſobald als möglich weitere Verſuche anſtellen

Sangerhaufen 15 Jan Beſtätigte Wabhl Der bis
herige Hilfsprediger Franz Woberſin aus Treptow a R iſt
zum Paſtor der mit ſtaatlicher Genehmigung in Sangerhauſen
und Heldrungen beſtehenden Gemeinde der von der Gemeinſchaft
der evangeliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden denn
raner gewählt und als ſolcher von dem Ober Kirchen Kollegium
der von der Gemeinſchaft der evangeliſchen Landeskirche ſich ge
trennt haltenden Lutheraner beſtätigt worden

Wie8 Teuchern 14 Jan Topfwaareninduſtrie
en Käſemölſen ſo wird Teuchern im Volksmunde

opfteuchern genannt Das hat jedoch ſo ziemlich ſeine Bedeutung
verloren da gegen früher die Herſtellung von Thonwaaren ſehr
zurückgegangen iſt Der gangbarſte von den wenigen Töpfern
noch meiſtens fabricirte Artikel ſind Ofenaufſätze die viel nach
Leipzig Halle uſw abgeſetzt werden Die Anfertigung anderer
Artikel iſt ſo gering daß man ſelbſt hier am Orte faſt nur aus
wärtige z B bürgler und bunzlauer Waare erhält

D Quedlinburg 15 Jan Verunglückter Wilderer
Ein hieſiger Arbeiter wurde vorgeſtern auf dem Felde bei der
Wilddieberei ertappt Als er die Flucht ergreifen wollte entlud

hatte ſich mit einem dreifachen Meineidsfalle
e

29 Jahre alt ſämmtlich in Dieskan wohnend und bisher un L

Dſreltibn zu S a M

Angeklagten und der Verletzten ſollte durch Vernehmung anderer V

ſich ſein Gewehr Der S ihm in die Seitwundete ihn lebensgefährt guß drang ihm in die Seile und ver

y Erfurt 16 Jan Entfeſtigung und Stadterwei
teerung Den Reſten unſerer Fortifikation geht es ſcharf zu
Leibe Jn die Wälle die überhaupt nur mehr nach Fragmenten
zählen wühlen die Notbſtandsarbeiter große Lücken und nach
wenigen Jabren ſchon wird nichts mehr an die Feſtungszeit
Erfurts erinnern böchſtens die alten winkeligen Gaſſen der
inneren Stadt die aber auch langſam moderniſirt werden und
etwa der enge Horizont des unter dem Drucke der erfurter
Feſtungsära e r der den neuen Geiſtnicht begreifen kann und weidlich über die Regulirung der
Straßen über den Ausbau des Umflutbgrabens uſw ſchimpft
das alles zu viel Geld koſte Glücklicherweiſe iſt der rzug in
telligenter und fortſchrittlich geſinnter Elemente nach Erfurt ein
ſo zahlreicher daß derlei Lalenburgiaden gar nicht mehr in Frage
ommen Erfurt braucht ein thatkräftiges Geſchlecht ſoll ſeine

v aus der Knoſpe geſchoſſene Blüthe friſch weiter ſich ent
vickeln

V Nordhauſen 15 Jan Lehrerverein AusſtellungVortrag Auch innerhalb der Lehrerſchaft der hieſigen Stadt
treibt das Vereinsleben immer mehr ſeine Blüthen Früher
zählten wir hier einen einzigen Volksſchullehrerverein Dann
ſpaltete ſich derſelbe in den Lehrerverein Nordhaufen und den
Lehrerverein Nordhauſen Stadt Jetzt hat ſich nun aus An
gehörigen beider Vereine ein neuer Verein gebildet der ſich
Verein der Mittelſchullehrer und Mittelſchullehrerinnen zu
Nordhauſen nennt Der Gewerbeverein veranſtaltet in
rnahre abermals eine Lehrlingsarbeitenausſtellung Die letzte

Ausſtellung dieſer Art die der Verein vor etwa 4 Jahren ins
eben gerufen hat wurde von dem Herrn Regierungpräſidenten

ſelbſt eröffnet Der Afrikareiſende und vormalige Wißmann
Offizier Prem Lieut Mor gen wird auf Einladung der Orts
gruppe der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft in nächſter Woche hier
einen Vortrag über unſere Gegner in Oſt und in Südweſt
afrika halten

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die Pfarrſtelle zu He
merten Ephorie Tangerminde freie Wohnung und ca 3074 M 3 Kirchen

Perſonal Veränderungen im Bezirke der Königl Provinzial
Stener Direktton zu Magdeburg im Dezember 1893 Befördert
wurden der Ober Kontroll Aſſiſtent Eltgen in Liebenwerda zum Ober Grenz
Controleur in Coadjuthen Prov n die Stener Auſſeher Grentz in
Naumburg zum Oker Kontroll Aſſiſtenten in Liebenwerda und Ranf ch in
Nordhauſen zum Steuer Einnehmer L Kl in Gräfenhainchen Verſetzt wurden
die StenerEinnehmer 1 Klaſſe Schulz in Gräfenhainchen in gleicher Dienſt
eigenſchaft nach Lützen der berittene Sieuer Auſſeher Stutius in Wittenberg
als Steuer Aufſeter nach Domersleben die Stener Aufſeher Theidel in Groß
Wudicke als berittener Steuer Aufſeher nach Wittenberg und Meyer in Quer
furt in gleicher Dienſteigenſchaft nach Naumburg

Perſonal Veränderungen im Bezirke der Kgl Eiſenbahn
Der am 1 Nov 1893 von Joßa nach

Heringen verſetzte Stations Aufſeher Berit iſt am 1 Dez 1893 zum Stations
Vorſteher 2 Kiaße ernannt

Bernburg 15 Jan Abordnung Kreisdirektion
Die Abordnung des hieſigen Gemeinderaths wurde am Sonnabend
bezüglich der Schloßfrage vom Herzog in Andienz empfangen

Die durch den Tod Hagemann s erledigte Kreisdirektorſtelle iſtvorläufig dem Regiernngeaſſeſſor Lange übertragen worden Die

Kreiskommnnalverwaltung verbleibt bis auf weiteres dem Ober
bürgermeiſter Pietſcher

Sondershauſen 14 Jan Landwirthſchaftlicher
zerein Der Landwirthſchaftliche Verein für diefürſtliche Unterherrſchaft hielt geſtern im Gaſthof zur
Tanne ſeine erſte Sitzung im laufenden Kalenderjahre ab

Geheimer Regierungsrath Prof Dr Märcker aus Halle ſprach
über Die Kalidüngung ein Thema das die Aufmerkſam
keit der Verſammlung um ſo mehr feſſeln mußte als ein be
deutendes Lager von Kainit und Karnallit in unmittelbarer Nähe
Sondershanſens des Abbaues harrt Den Mittelpunkt des Vor
trages bildete der Satz daß die Anwendung und Bemeſſung von
Kali als Dünger ſich nach der Fähigkeit unſerer Kulturpflanzen
richtet den im Boden vorhandenen Kalivorrath in ſich auf
zunehmen Wo dieſe Fähigkeit vorhanden wie beim Roggen
Weizen und beſonders beim Hafer erſcheint die Kalidüngung als
Verſchwendung Dagegen ſind Wieſen Gerſte Kartoffeln
Rüben und Futterkräuter ſehr dankbar für die Zuführung
von Kainit oder des völlig gleichwerthigen Karnallits und wann
und in welchen Mengen dieſe Zuführung geſchehen muß wurde
ſodann vom Vortragenden des weiteren erörtert

Vermiſchtes
Zur Naturgeſchichte der Peitſche Dem Berl Tgbl

ſchreibt man Während der berliner Droſchkenkutſcher am liebſten
eine mittelkräftige nicht ſo lange bunte mit vielen Beſchlägen
verſehene Schlagpeitſche mit Riemen hat findet man beim ham
burger Taxameterkutſcher nur die meiſtens braun oder ſchwarz
lackirte 1,70 bis 2 m lange einfache Bogenpeitſche mit Schwanen
hals der eine Fiſchbeineinlage hat vorn lang herüber hängt und
mit einer ſeidenen Schmitze endigt Als Reiſender für eine
Peitſchenfabrik habe ich anf meinen Geſchäſtstonuren die Wahr
nehmung gemacht je weiter man nach Norden kommt deſto dünner
und länger werden die Peitſchen je weiter man nach Süden dringt
deſto kürzer kräftiger und dicker werden ſie So gehen in Schles
wig Holſtein faſt ausſchließlich nur die bekannten dresdener Rohr
ſtäbe die vorzüglich elegant gearbeitet und äußerſt dauerhaft und
biegſam ſind Jn Hamburg wird meiſtens nur die Bogenpeitſche
auch für gewöhnliches Fuhrwerk verarbeitet Jn Mittel und
Süddeutſchland geht ein Peilſchenſtock entweder aus gedrehtem oder
glattem Holz Jm erſteren Falle iſt es harzer Eſchenholz im
letzteren meiſt ſpaniſches Rohr Ulmen Ahorn oder Wachholder
holz Jn Bayern Elſaß Lothringen Luxemburg iſt die aus echtem
tiroler Sulgenholz gemachte Peitſche die am meiſten verwendete
Auch die Einlagen der Peitſchen ſind ſehr verſchiedene Fiſchbein
iſt die theuerſte Stahl eine oſt verwendete Einlage Für die Auf
lage oder Umſpinnung des Peitſchenſtockes verwendet man Leinen
Wolle Leder Seide dünne Silberdrahtfäden auch wird der ge
wöhnliche Peitſchenſtock lackirt Eine amerikaniſche Firma brachte
jüngſt eine Neubeit auf den Markt indem ſie als Einlage oder
Umkleidung des Peitſchenſtockes die gedrehte und gefärbte Haut
des Büffelochſen verwendete Sie nannte die Peitſche Raw Hid

Die todte Rieſenſchlauge Von einem empfindlichen Verluſte
iſt der Beſitzer einer Reptilien Ausſtellung in Berlin betroffen
worden Unter den verſchiedenen Reptilien befand ſich als größte
Sehenswürdigkeit eine Rieſen boa constrickor die bei einer Länge
von 29 Fuß einen Körperumfang von 4 Fuß hatte und allwöchent
lich eine junge Ziege oder einen jungen Hammel bezw eine Anzahl
Kaninchen und Geflügel verſchlang Bei der empfindlichen Kälte
der vorigen Woche muß ſich die Rieſenſchlange wohl erkältet haben
denn am Donnerstag iſt dieſelbe plötzlich eingegangen Fün

kräftige Männer waren nöthig um den Rieſenkadaver nach dem
Zoologiſchen Muſenm zu ſchaffen wo derſelbe präparirt werdenſoll er des tkrepirten Thieres wird auf 4000 M an
gegeben Die Reptilien Ausſtellung hat infolgedeſſen geſchloſſen
werden müſſen da augenblicklich kein ſolches Exemplar zu
beſchaffen iſt

Nanbmord Am 12 Dezember trat der Landbriefträger Peter
Müller in Trier ſeinen täglichen Botengang an kehrte aber nicht
wieder zurück Vorige Woche wurde unter dem Moſeleis bei Long
nich die Leiche des bisher vergeblich Geſuchten endlich gefunden
Da ſich an derſelben verſchiedene Verletzungen zeigten ſo begaben
ſich der Staatsanwalt und der Kreisphyſikus an den Fundort
Es wurde ein doppelter Armbruch eine Verletzung der Schädel
decke und ein Siſch im Halſe feſtgeſtellt Die Brieftaſche des
Todten wurde nicht gefunden auch ſind die Briefe die Müller
am Tage des Unglücks mit ſich führte ebenſo die wenigen Geld
ſendungen nicht angekommen ſo daß die Vermuthung nahe Uegt
es ſei an ihm ein Ranbmord verüht worden



Verhaftung Auf Bahnhof Appenweiler wurde der Poſt
kuiſcher Bährle von Offenburg wegen des Offenburger Poſtdieb
ſtahls verhaftet Bährle les noch den größten Theil der Werth
fachen er wollte nach Mannheim reiſen um die geſtohlenen
Wechſel einzulöſen

Ein kaiſerlicher Nimrod Von den Jagden des Kaiſers von
Oeſterreich erzählt die Frankf Ztg Der Kaiſer war und iſt
ein ganz ausgezeichneter HochwildSchütz mit Haſen Hühnern
und Faſanen hat er ſich nie abgegeben Der Kaiſer ſpringt im
beginnenden Lenze den Hahn an oder ſchießt auf dem Anſtand
den Hirſch und die Gams Geinsboch Hochjagd im Hochland
das iſt ſein Fall Freilich nicht ſo oft als er möchte und ihm

uträglich ſein würde Früher als Kundrat der alte Herr noch
ebte der originelle Leib Kammerdiener und Jagdleiter des Kaiſers

zugleich gelang es ihm öfter den Kaiſer zu bewegen zur Jagd
u fahren Der Herr ſitzt zu viel pflegte Kundrat zu ſagen
ein er fand daß der Kaiſer längere Zeit als es deſſen Ge

ſundheit zuträglich war am Schreibtiſche zugebracht hatte ging
er ſchmunzelnd nach dem Arbeitskabinet des Herrn und meldete
dann ſtockernſt Das Wetter verſpricht morgen gut zu werden
der Hahn balzt oder der Hirſch ſchreit Und der Kaiſer fuhr
nach Reichenau in der Nähe des Semmering und in den

äleren Jahren nach Steiermark und Oberöſterreich Kundrat
er ſchon längere Zeit für ewig ruht iſt die Organiſation der

Hofjagden der Bau und die Einrichtung der r zitdanken Schloß ſagt man aber es ſind nur Pavillons in Alpen
Bauart aus Stein und Holz mit vorliegenden Dächern und einem
Vierzehnender Kopf als Giebelzier Alles iſt ſchön ſolid aber
einfach außen und innen Auch die Kunſt hat ihren Einzug in
die Räume der Jagdſchlöſſer gehalten Thier geſtalten und Jagd
ſcenenReliefs Holzſchnitzereien wie ſie unſere Natur Talente
in den Alpen meiſterhaft anfertigen können hat der Kaiſer für
die kleinen Alpen Wohnſtätten in großer Anzahl angekauft Sie
ieren Wände und Konſolen zur Freude der Jagdgäſte und zur
örderung der öſterreichiſchen Schnitzler Der Kaiſer beſitzt

mehrere Jagdſchlöſſer Die bedeutendſten ſind Mürzſteg und
Eiſenerz in Steiermark an den Jagden in dem grünen Lande
hat der deutſche Kaiſer öfter theilgenommen dann am Offenſee
und am LangbathSee beide liegen in der Nähe von Jſchl in
Ober Oeſterreich Dort ſind Hahn Hirſch und Gemſe zahlreich
zu Hauſe

Zola s Geburtshaus Dieſer Tage hielt der Verein Les
Parisiens de Paris unter dem Vorſitz François Copée s ſein all
jährliches Bankett ab dem Zola als Ehrenpräſident beiwohnte
Bei dieſer Gelegenheit brachte Copée einen Toaſt zum unſterb
lichen Gedächtniß Molière s und zum lebenden Ruhme des großen
RomanSchriftſtellers aus Dieſer antwortete folgendes Alsſch jung war ließ ich mich gern für einen Provengalen nehmen

dadurch erwarb ich mir Freunde Jn Wirklichkeit bin ich jedoch
Pariſer ich ſollte es eigentlich nicht ſagen Ich bin in der Rue
St Joſeph Nr 10a geboren ganz in der Nähe des Ortes wo
Moliere ſiarb Meine Wiege ſtand in einer Buchdruckerei und

cherlich rollten die Maſchinen als ich auf die Welt kam und
re Räder ſchnurrten mir ein Wiegenlied
Ueber den Geiz der Neger iſt oft von Reiſenden geklagt

worden M Delafoſſe welcher eine Monographie der Agnineger
veröffentlicht hat hebt ganz beſonders die ungewöhnliche Habſucht
dieſer ſonſt mit manchen guten Eigenſchaften ausgeſtatteten Neger
hervor Sie ſammeln nach Möglichkeit Schätze mit denen ſie
aber nichts anzufangen wiſſen Der Reichthum wird verſteckt
vergraben und der Wohlbabende ſucht vor ſeinen Gefährten ſtets
als armer Schlucker zu erſcheinen um deren Mitleid zu erregen
und Geſchenke zu erhalten Nach dem Miſſionar Loyer vergruben
die Könige und Häuptlinge des Landes ihren Vorrath an Gold
ſtaub am Fuße beſtimmter Bäume wobei ſie nur einen naben
Verwandten ins Geheimniß zogen welcher um dieſes zu bewahren
Fetiſch eſſen mußte Solche reiche Häuptlinge ſchämten ſich

nicht auf dem Markte Fiſche wie gemeine Sklaven zu verkaufen
Einige dieſer Neger vom Stamme der Paüpibri welche nach Paris

ekommen waren kauften ſich ſchon in Marſeille Säcke in welchen
ie alles anhäuften was ſie durch Bettel von leichtgläubigen

Franzoſen erwiſchen konnten Der Jnhalt dieſer Säcke war ein
kunterbunter und neben einem halben Meter Stoff der urſprüng
lichen Kleidung der Schwarzen fand man alte Hüte Kravatten
Handſchuhe und Hoſenträger

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung

Berlin 15 Jan
Zu der Ermordung der kleinen Hedwig Frank inSpandau iſt vermuthlich jetzt die richtige Spur gefunden Auf

Anordnuug der Staatsanwaltſchaft wurden zwei Perſonen unweit
des Thatortes verhaftet und nach Moabit abgeführt Es ſind
dies der Arbeiter Karl Müller und der ſchon in derſelben Sache
verhaſtet geweſene Panl Bande Dieſer letztere ſollte aber
wiederum auf freien Fuß geſetzt werden Gerade Müller der
jetzt verhaftet iſt hatte ihn beſchuldigt Die Verhaftung erfolgte
ain Sonntag in Tegelort wo Müller beim Eishauen be
ſchäftigt war

Die Meldung über das Brandunglück in dem neuen deutſchen
Botſchaftsgebäude zu Madrid entbehrt der Begründung

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus
Paris 15 Jan Jn der heutigen Sitzung der Deputirten

kammer brachte der Finanzminiſter Burdeau den Geſetzentwurf
betreffend die Converſion der 4 prozentigen Rente in eine
3 prozentige ein

Livorno 15 Jan Jn allen Werkſtätten wurde heute die
Arbeit wieder aufgenommen Die Mehrzahl der Läden iſt
noch geſchloſſen Aus Carrara wird gemeldet daß die
Ruheſtörer im Gebirge bleiben um einen Zuſammeunſtoß mit
dem Militär und der Polizei zu vermeiden

Petersburg 15 Jan Die für geſtern t Ueber
ſiedelung des Keiſerpaares mußte wegen heftiger Erkrankung
der Kaiſerin aufgeſchoben werden auch war für geſtern der
e c im Winterpalais abbeſtellt worden Die
Krankheit der Kaiſerin ſoll in heftiger Grippe beſtehen Auch
der Großfürſt Michael Alexandrowitſch iſt angeblich ziemlich
ſchwer erkrankt

Petersburg 15 Jan Krpt iſt ein Geſetz veröffentlicht
worden durch welches die Giltigkeitsdauer des Geſetzes be
treffend die Zollbeſteuerung rufſiſcher Kreditbillets
bis zum 1 Jan 1897 mit der Zuſatzverfügung verlängert
wird daß die Zollbehörden eventuell berechtigt ſind von den
die Grenze paſſirenden Reiſenden zu verlangen daß fie den
Betrag den ſie in Kreditbillets bei ſich führen mündlich an
e auch wenn derſelbe 3000 Rubel nicht überſteigt alſo
euerfrei iſt Ebenſo ſind Beträge unter 50 Rubel die im

engeren Zollverkehr mitgeführt werden können für ſtatiſtiſche
Zwecke zu regiſtriren

Bukareſt 15 Jan Anläßlich des Nenjahrsfeſtes fandin der Kathedrale eine kirchliche Feier weit re v
König in den Sälen des erzbiſchöflichen Palaſtes die Glück
wünſche der Stagtswürdenträger entgegennahm

Rio de Janeiro 15 Jan Jn den Gefechten im
e ſind zahlreiche Auſſtändiſche getödtet und verwundet

Handel Gewerbe und Verkehr
Köln 15 Jan Tel In der heute in Dässeldorf

abgehaltenen Generalversammlung der Gelsenkirchener
Gussstahlwerke wurde einstimmig der Rückkauf von Aktien

der Stückzinsen beschlossen

Concordia Kölnische Lebens Versicherungs Gesell
schaft Die Geschäftsentwickelung im Jahre 1893 ist eine befriedigende
Es wurden bei der Gesellschaft 3278 Personen mit 17,182,843 M Ver
sicherungssumme und 21,362 M jährlicher Rente neu versichert Der
Zugang an Versicherungen ist der grösste Jahreszugang den die Ge
sellschaft seit Beginn ihres Geschäftes gehabt hat Der Gesammtbestand
belief sich am 31 Dez auf 36,102 Personen mit 204,981,504 AI ver
sichertem Kapital und 382,247 M Jahresrente An Sterbekapitalien
wurden seither 66,258,851 M gezahlt

Türkenloose Die Pariser Börse die sich bisher der bestehenden
Hausse der Türkenloose gegenüber am kühlsten verhalten bat beginnt
nunmehr für dieselben gleichfalls ein lebhafteres Interesse an den Tag
zu legen Wie aus Paris gemeldet wird soll sich dort eine Art Syndlikat
für Türkenloose gebildet werden an dessen Spitze die Ottomanbank
die Oesterreichische Länderbank und verschiedene grosse wiener Kapita
listen stehen welche die Loose aufkaufen um wie es bei st eine Art
Konversion sämmtlicher Titres der türkischen EKisenbahnen anzubahnen
Die Loose sollen darum einbezogen werden Die Initiative für die
pariser Hausse der Türkenloose ging demnach nicht von Paris sondern
von Wien aus Am Sonnabend herrschte in Paris eine stürmische
Hausse in Türkenloosen

New Vork 13 Jan Der Werth der in der vergangenen Woche
eingeführten Waaren betrug 6,699,382 Dollars gegen 6,752,845
Dollars in der Vorwoche davon tür Stoffe 2,426,818 Dollars

Wnanrene und PFrodulktenbertehte
Getreiéle

Breslau 15 Jan Roggen per Jan 123,90 per April per bfai
Stottin 15 Jan Weizen loco still 133,00 bis 140 0 per

April Mai 145,09 per Mal Juni 146,50 Roggen ioeo etill 117
122 April Mai 127,00 per Mai Juui 128,00 Pomm Iäafer loco
140 148

Wienu 15 Jan Weizen per Frühjahr 7,64 Gd 7,66 Br per Mai
Juni 7,68 Gd 7,70 Br per Herbst 7,86 Gd 7,88 Br Koggen per
Frühjahr 6,34 Gd 6,36 Br per Mai Juni 6,44 Gd 6 416 Br Ualer
per Vrühjahr 6,91 Gd 93 Br

Pest 15 Jan Weizen zubig per Frühjahr 7,48 Gd 7,49 Br
per LIerbst 7,65 Gd 7,69 Br Uater per Frühjahr 6,71 Gd 6,73 Br

Amsterdam 15 Jan Weizen aukt Termine flau per
März 155 per Mai 156 Roggen loco geschälftslos do auf Termine
niedriger per Aüärz 130 per Mai 110

Kaffee
Hamburg 15 Jan Bericht der IIamb Firma Joswich u Comp

Kaffee goud average Sanlos pr Jan 83 pr März 82 pr AMui 81
pr Sept 78 Behauptet

Havre 15 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburgen
Firma Peimann Siegler Co Kaffee good average Santos per
Jan 104,25 pr Aärz 103,50 pr Aai 101,50 Behauptet

Zuckoer
Parise 15 Jan Anfangsber Rohzucker ruhig 889 loco 34,50

Weizer Znweker ruhbig Fr 8 pr 150 kg per Jan 37,50 per Febr
37,50 per März Juni 37,62 per Mai Aug 37,75

Spiritus
Brestau 15 Jan Spiritus per 100 l 100 exel 50 M Ver

brauchenbgaben per Jan 49,50 do do 70 I Verbraucheabgabeun per
Jan 39,10 do do per April do do per Mai

Stettin 15 Jan Spiritus 1oco behauptet t 70 Al Kousumeteuer2,09 per Jan 31,50 per April Mai 33,20
PVosen 15 Jan Spiritus loco ohne Fass 50er 49,70

ohne Fass 700r 30,30 Matt
de loco

Paris 15 Jan Anfangsbericht Spfritus ruhig per Jau
35,90 per Febr 35,60 per März April 35,75 per AMai August 36,75

Petroleum
8tettin 15 Jan oco 00
Bremen 15 Jan Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Polroleum

Offizietls Notirung der Bremier Petroleum Börse Fuss zollſrei Stetig
Loco 5,05 Br

Külsenfrüchte
Anis per AMlai Juni f,23 9d 5,25 Br

Pest 15 Jan Aais per Alai Iuni 4,85 Gd 4,86 Br
Oelsaaten Oele Feottwaaren

Breslau 15 Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
Stettin 15 Jan Rüböl loco matt per Jan 45,20 per April

Wien 15 Jan

b ai 45,70
Köln 15 Jan Rüböl loco 51,0 per Mai 49,50
Paris 15 Jan Anfangsber Rüböl rulfig per Jan 55,25per Febr 55,50 per März April 56,00 per März J um 55,72
Amsterdam 15 Jun Rüböl loco 25 per Mai

Herbst
Metalle

Glasgow 15 Jan Anfangsbericht Roheisen Alixed numbers
warrants s2 sh 10 d Ruhig

Wolle Baumwolle
Lelpziſg 15 Jan Kammeng Termiubhandel La Pijnta

Grundinuster per an 3,42 per Febr 3,42 pr März 3,45
per April 3,47 per Mai 3,50 per Juni 3,55 per Juli 3,57
per Aug 3,60 per Sept 8,62 per Okt 3,65 per Nov 3,65
Umsatz 25,000 kg

235 5 per

Kleesaaten
Hamburg 13 Jan Original Bericht von R Liefmann Söhne

Nachf Trotz Frostwetters in allen Produktionsgegenden sind die er
warteten Zufuhren von Rothklee nicht eingetroffen wohl aber laufen
Berichte ein woraus zu ersehen ist dass die Hoffnungen auf halbwegs
nennenswerthe Erträge sehr gesunken sind Bisher war man allgemein
der Ansicht dass Russland wenigstens die Ausfälle aller anderen Pro
duktionsgebiete theilweise decken könnte indessen nur geringes beregnetes
Material wird in bescheidenem Masse angeboten Die Frage für ameri
kanische Waare ist eine sehr gute da dic Qualitäten ausnahmslos schön
und im Verhältniss zu inländischen Saaten sehr preiswerth sind Preise
notiren heute für geringe Sorten 45 49 mittel 50 53 AI feine54 55 superfeine 56 00 M für 70 kg ab hier Alles seideſrei
Das Vorurtheil gegen amerikanische Saaten schwindet jetzt mehr und
mehr und selbst hohe fachmännicche Autoritäten sprechen sich nach
angestellten Anbauversuchen sehr günstig über das amerikanische Pro
dukt aus Inländische Waare ist um ea 2 A für 70 kg gestiegen Der
Bedark von Rothklee wird dieses Jahr ein besonders grösser sein
Tendenz fortgesetzt r 77 Weissklee Alsyke Wundklee
Tymothe Dacetylis glomerata und Avenaelatior un
aerändert Gelbklee steigend und lebhaft gefragt

Künstl Dängemittel Putterartikel
Magdeburg 13 Jan Bericht von Lutze IIeimann Chile

salpeter Der Markt verkehrt fortgesetzt in fester Haltung und notiren
wir heute Jan Febr 90 AI Febr Aärz 8 95 Alärz April 80 M
frei Fahrzeug Hamburg

Futterartikel etwas lebhafter und mehr begehrt

Produkvenbörse zu Chioago
am 13 Jan Telegr

Weizen per Januar 0 per Mai 651, Male per Jan 34,Speok short elear nomin r per Jan 15,25 4 W

18ohiſfesnaohrichten
Bremen 12 Jan Bewegungen der Dampfer des Norddeutsehen Liovd Der Reichspostdampfer Oldenburg bat

am 11 d die Reise von Genua nach Southampren fortgesetat
Ems von New Vork am 11 d Dover passirt Jpree am

Zerem en r ger am F d in New Vork anulda am 20 Dez von Geuuaga abge en i11 d in New Vork angekommen Korn go de We e
Bremen 13 Jan Bewegungen der Dawpkfer des Nord

deutschen Lloyd Ews von New Vork am 12 d auf der
Weser angekommen der Reiehspostdampfer Hohbenzollern
hat am 13 d die Reise von Port Said nach Neapel fortgesetzt der
Reiechspostdampfer Preussen nach Ostasien bestimmt am
j2 d in Singapore angekommen

Dawpker der Hamb Am P A Gosellsehakt
Italia am 10 d von Swinemünde nach Hamburg abgegaugen

Alemannia von St Thomas nach Hamburg zurückkehrend
am 13 d in Havre angekommen Grasbrook von Hamburg
nach Westindien bestimmt am 11 d in Havre augekommen
Ascania am 11 d in Vera Cruz angekommwen 8lavonia

am 6 d in Savavmah angekommen

bis zum Betrage von 100,000 M zu böchstens 70 Proz einschl

Pr Ceptrb Pldb r 100

Bad Staats Eis Anl
Bairische Anleihe

Hamb 50 Thlr Looee
Aleininger 7 I ooee
Oldeunb 40 Thlr Loose

Braunsehw 20 Thlr L ſI04 45
Köln Alind Pr Anth 3 131,208

Barletta 100 Lire Loos
Freiburger 15 Fr LooseMailänderiölire ILoose
Mexikaner Anl à 100

do à 20Oesterr 1860 er oose
Kumän 5 Anl 81 d
Russ Främ Anl 1664
do do 1666Türkische Anleihe

do Administr
do 400 res oose

Ungarische Gold I A
do Oruudentl Obl

Ausläudische Fonds

Berliner Börse vom 15 Januar
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermlttelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutsohe Fonds u Staatspap

Tür Tab R A abg
Deutsche Hypoth Pfaudbriefe
Anhalt DessauerPVldhr
D Gr K B IV rz 110

do V rz 100do VI rz 100Dents OGrundsch Obl
do do V VI

Deuls rerIIamb IIyp rzb à 100
do unkdh bis 1900

Mecklb Hyp W Bank

do doMleininger IIyp Pfdb
do II unkdb bis1900
do Prüm Pldbr

Nordd Gr Cred PIdb
Pomm IIyp B III IV

neue rz 100
do VI b 1900 unk

P B C Pfd I II r2 110
do III V u VI rz 100
do X III rz 100

do dodo doPr p A B VII XIIdo do XV XVIII
unkündhb bis 1900

1890

Risenbhahn Stamm Aktien

IIalherst Blankenb
Ital Meridional Eb
Jura Simpl kv Westh

Husehiohrader B ſtoſf
5

Dentsche Bisenbl Staum
Priorità ten

Suu bahn
Weimar Gera J

Breslau Warschau 55 90
Dortwund Gronau E 4 h 15 00 be
Alarieunb Allawkaw 5
Jan Südbahn 53 93,75b

323 85,250

h e54 500 o0sc0 Bmolens e 5e Rjäsan Koslow 4
Kjaschk Morczausk 65
Rybinsk Bologoye 5

3 132 008 uss Südwestbahu 4
26 800 Pranskaukasische 3

J 128 30 Warschau Wiener 10 er 4
Wladikawkas Oblig 4 98,806
Manitoba rz 1933 a 95,256T Norihern Pae I bis1921 6 104 100

D o or do II 1933 6 753,2560T io0 do III r 1937 6 51,80626ös56 40 do s 26,009s 67 106 S Louis u S Fr rz 1931 6684,250
156 06b20 do do do 5 70,50b20

5 1c1600 naltolisclie 5 88,89
5 e v 44,90b20b o 1889 4 26,50120158,50 Serb Ris Hyp Obl A 5 3760e2
s 94 906 do Lit B 5 67 10 b

6953 ivb

4 101,500 Bauk Aktien
Bank d Berl Kassenv 4127,600

h Perliner Landels Ges 6 135 10 b
Cöln W u Komm 5 97,600
Cob Goth Kredit Ges 8 097,300

4 DDanziger Privatbank 7 i3 99,00 b Deutsche Grundschuld 6 117,000
s 95,000 Essener Kredit 7 128,0060
4 1102,5060 IIIamburg IIypoth B s I136,25b28
4 1101,00 ba lamb Com u Disc B 4 I02,800
4 1102,30b26Königsberg Vereinsh 5 96,806
4 I102,50b2 Leipziger Bank 6 1129 ,1606
4 1105,00b2 übecker Kommerzb 6 118,100
4 1102,50b Nordd Gruud Kredit 1 95,2504 105 806 23 i 94,290 Industrie Aktien4101,20b6
4 1102,50b2 A O f Anilinfabr 9 170 60b20
4 128,00Bß IArchimedes 5 75,400
4 100,50b46 Bauges Berl Charlbg 7,1 7996

do B Wilimersd T O 26 13250
4 hoi,ooo Bazar 10 209,0064 1102,50b26Omnibus Gesellschaft 12 212,5C i
5 114,000 Braunschweiger Jute 6 122 00baB
5 107259 Butzke Mletallindustr e 88,50
4 102,30 Charlotth Wasserwerk 10 177,006
4 101,408 Chem Fabr Scherimz 20 258 096
4 103,00b26 Dessauer Gas 10 172,90b203 68 Werte Farbenfahr 18 238,40b2B
4 l101,00 Er mannsdort Spinn S 90 00beB

er n 25jKeyling Th Eiseng 5 90b2n Kurfüretendaium Ges 1475b20
La Veloce Ital D 5 73,60b20

937 4zerei Wrede 4 727 r Magdeburger Bauhnnk T 7
Nordd Eiswerke 3 65,100

Da OppelnerPortl Cemnt 4 1105,100
Pferdebahn Ges
Breslauer 7 123,000

Siemens Glas Industr 11 160,00b2B
Ver Köln Rottw Pulv 11 154 00b2B
Wilhelmshütte 1 53,906

111,60ba6ukerfabr Vraustadt 0 110 be
108,50b2

Berg werka u Hätten Ges
T

rer Kohlenwerke ab
Ausland Visenb Stamm a aroper Walzwerk o 55,020

Stamnui Prior Abcien Berzelius 19 117 10b
Consolicat Bergw G 12 166,25b 20

Ungar Onliz gar Consol Marie 0 39,40b2Ia Meridionanx 7 i 104 90b2 Duxzer Kohlen kon 12 1128,002
do Aittelmeerh stfr 5 78,49602 Gelseukireh Gussstahl 63,000

Georg Alarien St A 5 67,50BDeutsche Bisenb Prior OblIig do St Pr 5
Mainz Ludw 75 76 781 4 17 Harzer Eisenw konv 0

do v 1890 3 i 98,500 do do St Pr 0Ostpreuss Südbahn 4 103,600 Hugo Bergwerk 7 1138,90b2B
Saalbahn 3 94,600 Inowrazlaw Steinsalzb 1 43,00be0
Weimar Geraer 4 MWäattowitzer 8 1129,00h6
Werrabahn 4 II00,800 Königin AMlarienhütte 162,908
EBiseub Prior Obligationen König n 195

Ial Eis ObI v St gar j 3 98,808 eopoldsgrub Edderitz 3 80,509
do Alittelmeerb stkr 4 89,906 Kheinische Stahl Lit C 10 137,25
Lemberg Czrernowitzer 4 82,690Oest Frz Stuutsb alte 3 86,00baB Oblig v Indust u Bergw Goes

do Ergüuzungsn 3 82,500 Allg Elektr Geselſsch 4 100 9020
do Gold Pr 4 101,00baB Aschersleb Kaliwerke 5 103,0062

Oesterr I okulbahn 4 100,256 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwestbahn 5 104,00b2 Dessauer Oas 4 108 160

8üdöster Bahn ILomb 3 61 1062 Dortmunder Union 5 1110,200
do Obligationen 5 I104,50b2 r Berl Pferdeb F u II 4 101,906

Ungax Nordostbahn 5 Ulamb Puacketfalrrt 4 99,80 b
do do Gold O 4 h aurshütie a 103,5962
do Eisenb Silb A 472 98 50b HNaphta Obligationen 6 101,25b2

Iwangorod Dombr gàr 0103,750 Norddeutseher Lloyd 4 100,50
Kosl Woroneseh Obl 4 94,806e Oberschl Fisen Ind 4 102,750
K Chark Asow ObI 4 854,906 v Tiele Winkler 4
Kursk Kiew 4 95,80b20 Westf Gruben Verein 5 100,100
Mosco Kursk 4 81,90 b Zoologiseher Garten 5

Lelpailger Börse 15 Januar

Zt M Zt M3 S8uche Rent An 2523 26,806 4 Alansf Gew 18821 500 68,000
3 do 1660 86 80d2 4 do 1676 98,00B3 do 500 86,906 4 do Em 16875 68,006Thlr 4 Lpz Sindtobl 1884 104,000
30 Staatennl 1855 p100 92,006 4 do 1876 104,900
3 do 67 kv 49 500 100,266 3 Alib Landoblig 1000 100,000
3 i Landrentenbr 500 96,000 do do 5000 100,000
Div Bisenb Stamm AKt v9 h Altenburg Zeits 160,000 65 Ieipa Baubauk 94,006
20 Auessig Teplitz 600,006 10 do Bierb Reudn
T Böhm Westb 50 181,006 v Riebeck Co 178,006

820 Busehtehrad Lt A 214,250 5 H pr Kammgarusp 151,500e do do B 223006 10 o Alalzt Schkeud 149/500
10 fl Galiz Ludw B 104,600 o Mansfelder Kuxe
G Graz Köllageh 124,405 p St A 306,006o Saalbahn 25 250 4 Sächse Kammg Spo Weimar Gers 15,500 Solbrig 88,006ribo Werrabahn 52,000 9 Sächs Ausch Fab

h 142,250St P 11 Sächs WebstublDiv Bisenb St P AKt Fabr Senonhern
h Ahenburg Zeits 175 008 Oilg Thür Gasges Lpz 159,203

2 fl Dux Bodenb Lit A o do Stamm Pr 165,000
2 I do do B 78 Thär Br nd7 7 do t Priormr Bann Trogit 4 Zeitzer Par u A 72,0008 Allg D Kr A Lpz 175,00ba2B do do Oblig 104,000
7 PDresdener Bank 135,500 g6 Wesleregeln Part
65 Gothaer Privatb 111,000 Obig 103 250Se Bank 1a9,250 32 Zuckertab Glauzig 109 on
h Suchs Bank 118,68sdu0 9 CZuekerratt Halle 126
4 Weimar B abget 128,000 46 Zwickauer d I Auasl Bisenb P ObI

4 Aussig Teplitrer 102,0083Div tm e und 6 Böhm Nordbahn 103,000
a räor 4 do do Gold 160,6005 Chemn Werkz A 6 Buschtehr B Ndw 103,696Fabr Zimmerm 102 008 6 do Emn 1871 103,696

Cröllw Papierfabr 131,500 5 do do 1872 103,696
409 do Sehldvsehr 100,000 4 do Gold 101 500

3 Dörstewitz Rattra 57,500 6 Daux Bodeunbaeh 103,408
0 D W M Sonderm 6 o Em 1871 198,406Stier Vorz A 59,508 6 do do 1874 107,750u GernerJutesp u W 102,500 h Graz Kötlacher v6 906
12 Germania Sehw 6 do Rw v 1871 u 72 97,009

SVohn 95,60d20 4 Kaschau Oderberg 88,908
Oh Uallesche Str B 100,008 4 Prag Dax Gold 100,506
1 KetteKlbs O Akt 67,598 6 Gold 109,0002 Körbisa Zueirertb 100,50t0 j d Prag Taruau 1c8,0d0



Atlas Vhee

gleich gut

schmeckt delicat und
vbekommt vorzügliceh 0
In Deutsehland der

boliebteste und

meist getrenkene JQualität beständig a

T

Pprois pro Pfund
A 2,60 M t J

Erhältliech in
und Ko

üchsen in den du
Plakate erkenntichen

Verkaufestellen
Nur echt mit nebiger

Schutzammarke

Möbelfabrik und Magazin
R n Greve II Rathhausgaſſe 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
wagren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung bohber Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerränmen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte evrnpl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen s

I Rathhausgaſſe 6 Diſchiermeier

Bamberger GärtnereiTrockengemüſe

Wräserven
von anmdigraf e Fertet

in Bamberg
in unerreichter Qualität und von erſten Autoritäten als die beſten
öffentlich anerkannt und einpfohlen ſind in allen beſſeren Delieateſſen
und Colonialwaarenhandlungen die unſer Geſchäftsplakat ſichtbar
führen känflich Um ſich vor Täuſchung zu ſichern verlange man nach
drücklichſt unſere Fabrikate

n II 1,80 W 90 777 00 ns Pfund
J in den beliebten feinen Qualitäten zu haben bei Pr David Söhne S
S Markt 17 u Wuchererſtr 35 Joh Daviddk Geiſtſtr, Paul Kegel S

Bernburgerſtr 27 Jul Otto Kopf Sophienſtr 12 G Gröhe S
Nachf Leipzigerſtr 102 A Steinbneh Adler Drogerie Noak S

I Lorenz Gr Steinſtraße 76 Röhling e Trobseh Bern

burgerſtr Ecke enene

Halle aSW G Paul a dedvempfiehlt ſich zur Lieferung von Bre 909 material

jeder Art frei Gelaf sVorzüglichſte Waare prompte Bediennng

S a ee S h S eS eS z v S eWO o J v S
Murraecht

wenn jeder Topf
den Namenszug in blauer farbe trägt

S Man verlange ausdrücklich
Liebig Company s FPleisch Extract

Grube Teopod bei Eddenß

offerirt

Briketts
von vorzüglichſter Qualität die den höchſten Anforderungen an HeizkraftCalorien bei geruchlofem Brande und geringem Akhenrüctenee ent

rechen Edderitz bei Cöthen i /Anhalt
Die Grubeuverwmaltung

Ein Transport
Ardenner Pferde

ſowie ein Transport
echt Jütländer

ſind in ſchwerem und leichten Schlage ein
getroffen und ſtehen zum Verkauf len

Gebr Strehl Merſeburg

Pterde

Ambulatorium für Krankheiten
der Haut und der Harnwege

Grosse Steinstrasse 77/778 I Etage Iippert sche Buchhandlung
Unentgeltliche Sprechstunde für Unbemittelte 10 Uhr

8 Privatdocent Dr med D Kromayer
re 9 4e D a De d a T meeC T e7 e S r S W B 2 JS c 7 S We e T S d S Sa J 1 44x J v 7r e V

Muſiktreibende Leſer Studirende
Schlafloſe Geiſtliche Aerzte

Operatenre Feinarbeiter neSo auf die Kerze geſetzt beleuchtet
Noten Buchſtaben Körpertheile Gegenſtände c 2c wie elektr Licht
Schonung der Augen u des Rückgrates Selbſtregulirung 1 mal Ausgabe
Sol pr St A 2,60 Paar A 5 Verſandt Max Kell CoMünchen Jll Proſp gratis Niederlage A I FIülier o Halle

Wenn Sie ebenso rein wie gut S
cekmeckende Maccaroni erhalten wollen

dann verlangen Sie bei Ihrem

mät dem Hahn
in I und U K Paquets W

e

e eJ
1893er ErnteFwesischer a Mark 360 4

das Pfund in vorzüglichsten75 Qualitäten zu haben in Halle
bei Johs David Markt 17Tigene Tinführ re Flchererstr S onis im

A Zum sel V Fcvuigl Hall Bonn Berlin Hanbun n nenm

Ein

bewährtes

o ebei Tuberculoſe in den erſten Stadien bei Lungeneatarrh S
Huſten Verſchleimung ferner für Bleichſüchtige Blutarme
Skrophulöſe Rhachitiſche Schwächliche und Reconvaleſcente

iſt Herbabny s unterphosphorigſaurer e
Kalk Bisen Syrup

en

Lungen Kranke
r r

er en e J e 5C Zahlreiche und hervorragende Aerzte lockert die nächtlichen Schweiße beſeitigt
haben mit Herbabny s Kalk Eisen Syrup ein bei angemeſſener Nahrung die Blutbildung
gebhende Verſuche gemacht und überraſchend bei Kindern auch die Knochenbildung
gute Reſnultate erzielt Sie empfehlen dieſes fördert ein friſcheres Ausſeben verleiht
Präparat wärmſtens als ein lleiimittel die Zunshme der Kräfte und des Körper
welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen gewichts in hohem Maße unterſtützt

Schlaf bewirkt den Schleim löſt den Huſten Preis à Flaſche Z 2,80
e Man verkange in den Apotheken ſtets

D dHerbabny s Kalſ Eiſen Syrup S
und achte auf nebenſtehende geſetzlich regiſtrirte Schutz
marke die jede Flaſche tragen und der eine Zrochure F
von Dr Schweizer beiliegen muß

Directe Zuſendung durch die
Apolſieke zur Harmſierzigkeit

e ien VII Kaiſerſtraße 73 75Halle a Apoth Dr E Krauſe Hirſchapoth Krütgen
Nieß Kaiſerapoth Adlerapotheke

e e e en bc e 5e e c S r 7e e e c J
v a à e

BRNBEDICTINB
2 T IIQUEDR DES ANCIENS BENDICTINS
r 2 De ABBAVE DBE FECAMP France
3 S Vortreffliech tonisch den Appetit und die

S Verdauung befördernd
Man achte darauf S

Gäass sich auf jedere 22 J Flasche die viereckige
Etiquette mit der neben
stehenden Unterschrift

des Generaldirectors beſindet
Nicht allein jedes Siegel jede Ptiquette sondern auch

der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich ein
und geschützt Vor jeder Nachahmung oder

erkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich 5
warnt und zwar nicht allein wegen äer zu gewärtigenden
Folgen sondern aueh hinsiehtlüch der r die

Gesundheit zu befürehtenden Nachtheile deren sich der Consument
aussetzen würde
Die Nachbenannten verpßichteten sich schriftlich Keine Nachahmungen

unserer allein echten Bénédictine zu verkaufen Gebr Zorn
HANS HOTTENROTIMII General Agent HARIBRVURG

Für den Anzelgentheill verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ellung un
Brlefiloher prämilrter Unterricht

Prospect gratisßodnröns
Kechnen Gorrospondenz Kontorar

Erstas ODautsches Handels Aehr lastitet

Otto Siede Elbing

Känstl 2ahne
S à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos
J ein Reparaturen Plombiren

Zahnoverationen führt aus
BRob Pfaudler

Leipzigerſtraſſe 33

h önix Nähmalchine
Schnellnäher

wer n beſte Maſchine der Gegen
wart Pfaffe Singer n
Ringſchiffchen Näh
maſchinen empfiehlt

H SchönfngDachritzgaſſe 1 I
Nähmaſch Reparatur Werkſtatt

e WarnungDer grosse Errolg den unsere

h
z

errüngén hat Anlass zu versehfedenen
werthlösen Nachahmungen gegeben Man
kaufe daher unsere

Stets scharfen
e

Stollen
S Kronentritt unmöglich

I nur von uns äfreet od
e nurin solchen Risenhand

S lungen in denen unser
Plakat Rother Husarim Hufeisen ausgehängt
ist 77 Preislisten und
Zeugnisse grat u francoLeonharät Co

Berlin Schifthauerdamm
Niederlage in Halle a S bei Theo

dor Richter Eisenhandlung
e Beske Zitherd Welt

Metallrahmen Erfinder

Gebr Ganzehmann
Se NURNBERG,Frelsſlste gr

Nur S Mark
S koſten 50 Meter

e 1Mtr breites prima
verzinkt Draht Ge
flechte von 75 mm
Maſchenweite und
11 Mark ſolches
von 50 mm Maſche

frei jeder Bahnſtation ſehr geeignet zu
Hühnerhof Gartenzaun Wildgatter er
Preisliſte anderer Sorten ſowie von
Stacheldraht Wieſendraht Spalier
draht Blumen Buchbinderheſt und
Bürſtenbinderdraht durch die Draht
wagrenfabrik von S Rustein in
Ruhrort a/Rhein

e

G
S mane 9 ee e 5 e

775 me em r 2c 5 4t J r n

eine Pfeife welche wirklich nikotin
frei und durchaus trocken bis zum letzten
Tabakreſt raucht dabei gleich von Anbeginn

vhne jedes Anraurlpen vorzügl
ſchmect Nerzklich e nBeſchreibung nie und J reishumſonſt Probepfeifenkopken rn pa Reeſner und
Beſchlag oder Cigarrenſpike mit Asfutter poſtfrei c ne v 70 v
Briefm Fert Pfeifen in groß Auswahl

Wiederverkäufer geſucht

Kleinsteubeus Pfeifenfabrit
in Arzberg B 8 Bayern

Größte Auswahl
von neuen u gebr Möbeln m
Nußzbanm Mahagoni n Birke
als Buffets Schreibtiſche Per
tikows Sekretäre Couliſſentiſche
Sopha und Ausziehtiſche Plüſch
n Nips Garnituren Trumeaux n
and Spiegel Rohrlehnen u ein
fache Stühle Divans Sophas
Bettſtellen mit u ohne rWaſchtiſche mit u ohne Marmnor
Kleider u Küchenſchränke Eta
8oren den billigſten Preiſen nur be

riedrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

vis vis Café Hohenzollern
Caceao gar rein ſehr gut d

Abſchluß à Pfd 1,80 Mk gemal
Zneker à Pfd 26 Pfg offerirt
Otto Rornschein tr Bnahe a Mkt Spec Geſch f Caffee c r

h4 Wild ehe e de
B Degener Export Swinemünde

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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